
 

 

 

 

Gedenkstätte in Bawanischte: 
Namensgravur 
Auf unserer Gedenkstätte in Bawanischte haben wir 2 Namensplatten, 
auf denen wir die Namen unserer getöteten Landsleute angebracht 
haben .Bisher ist auch schon Einiges geschehen und bis jetzt haben wir 
51 Namen eingraviert, weitere sieben Namen sind noch in Arbeit. 
Mancher unserer toten Landsleute haben vielleicht keine Nachkommen, 
die für die Namensgravur finanziell aufkommen würden, doch gibt es 
bestimmt auch Landsleute, die für ihre toten Angehörigen noch keine 
Namensgravur beantragt haben. Es ist der Wunsch unserer 
Vorstandschaft, jedoch besonders mein Wunsch, allen unseren toten 
Landsleuten einen Namen zu geben. Finanziell können wir es nicht 
verkraften, da die Kosten für eine Namensgravur bei 40 Euro liegen. Mit 
der Gedenkanlage in Bawanischte hatte ich unendlich viel Arbeit und 
möchte nun einen Vorschlag machen, um zu einer  Vollendung zu 
kommen. Jeder von uns könnte eine Patenschaft übernehmen für 
beliebig viele Namensgravuren á 40 Euro, vielleicht können wir so 
unseren restlichen toten Landsleuten ihren Namen geben. Damit hätten 
wir unsere  
HEILIGE EHRENPFLICHT getan. 
Wer eine Patenschaft á 40 Euro übernehmen möchte, möge sich bitte bei 
mir melden. 
Es gibt auch noch Angehörige. 

Wir haben es leicht, wir können MIT GELD bezahlen, unsere dort 
liegenden Landsleute mussten einen weit höheren Preis bezahlen, 
nämlich mit dem Leben! 
40 Euro sind 2 Blumensträuße aufs Grab. 
 

 

Es haben sich bereits drei Personen bereit erklärt jeweils  Patenschaften zu 
übernehmen: 

Franz Apfel            €         80.00 

Lenschi Emrich / Raff        €       100.00 
Christina Balansche / Zimmermann            US $       40.00 
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Meldungen bezüglich weiterer Patenschaften: 

 

Franz Apfel 
Lenggrieser Str. 39 ½ 

83646 Bad Tölz 


